
Bundesfreiwilligendienst, 
Freiwilliges Soziales Jahr und
Freiwilliges Ökologisches Jahr

Sonderveröffentlichung

Viele gemeinnützige Institutio-
nen und Organisationen sind
bei der Bewältigung der He-
rausforderungen, die durch die
aktuellen Flüchtlingszahlen
entstehen, auf freiwillige und
ehrenamtliche Unterstützung
angewiesen. Der Bundesfreiwil-
ligendienst (BFD) bietet Men-
schhen, ddiie hh lelffen wollllen, jjettztt
auch die Möglichkeit, sich in der
Betreuung und Begleitung von
Flüchtlingen einzusetzen.

BUNDESFREIWILLIGENDIENST

REGREGIONION (r(reded/l/lanan)) - DeDerr BuBundndeses-
freiwilligendienst ist ein Ange-
bot, sich für das Allgemeinwohl
zu engagieren, wie zum Bei-
spiel in der Stiftung g KBZO in
Weingarten. „Die Stiftung
KBKBZOZO iinn WeWeiningagartrtenen bbieietetett
zehn solcher BFD-Plätze zur
Betreuung von Asylbewer-
bebern“,, ssagagt t NoNorbrberert t DoDonanathth,,
Bereichsleiter Schüler- und
KlKlieientntenendidienenststee. AAbeberr auauchch ffürür
Asylbewerber oder geflüchtete
MeMensnschchenen sselelbsbstt ststehehenen ddieiesese
Plätze zur Verfügung. „Das En-
gagagegemementnt vvonon FFlülüchchtltliningegenn inin
einem Freiwilligendienst kann
füfürr didiee gegeflflücüchthtetetenen MMenenscschehenn
ein gewichtiger Beitrag zur In-
tetegrgratatioionn seseinin“, bbetetonontt DoDonanathth.
Die Flüchtlingge könnten sich
sinnvoll betätigen, ihre

Deutschkenntnisse anwenden
und vertiefen und die deutsche
Kultur besser kennenlernen.
Bei entsprechender Eignung
eröffne sich zudem eine An-
schlussperspektive wie eine
Ausbildung in der Behinderten-
hilfe, der Alten- und Gesund-
heitspflege oder die Aufnahme

ieines PäPäddago igikk- odder MMedidi-
zinstudiums. „Wir als Einrich-
tungen können so Nachwuchs
für existierende oder kommen-
de Mangelberufe gewinnen
und gesellschaftlich kann dem
demografischen Wandel ent-
gegegegengngewewirirktkt wwererdeden“n , ererklklärärtt
DoDonanathth.
Insgesamt stellt der Bund im
Rahmen eines Sonderpro-
gramms künftig neben den
schon bestehenden 35 000
BFD-Plätzen des Regelformats
bibiss zuzu 110 00 00000 nneueuee BuBundndesesfrfreiei--
willigendienstplätze mit
Flüchtlingsbezug zur Verfü-
gugungng.. „D„Dererzezeitit lleieiststenen ddieie vieie-
len freiwilligen Helfer Großarti-
gegess. WWirir wwolollelenn didieseseses EEngngagage-e
ment unterstützen mit den zu-
säsätztzlilichchenen 110 00 00000 SStetellllenen,, inin
denen sich einheimische Frei-
wiwilllligigee unundd auauchch FFlülüchchtltliningege
einbringen können“, erklärt
BuBundndesesfafamimililienenmimininiststererinin MMaa-
nuela Schwesig.
KoKontntakaktt unundd nänäheherere IInfnforormama-
tionen über die Voraussetzun-
gen für die Aufnahme eines

BFD mit Flüchtlingsbezug: 
Norbert Donath, Stiftung
KBZO, Tel. 0751 4007-128 
n.donath@kbzo.de
www.kbzo.de 

Margit Werner, Wohlfahrts-
werk für Baden-Württemberg, 
07732 95981-110
margiit.werner@wohlhlffahhrts-
werk.de
www.wohlfahrtswerk.de
www.bmfsfj.de

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR

DaDass FrFreieiwiwilllligigee SoSozizialalee JaJahrhr ((FSFSJ)J)
isistt eieinn FrFreieiwiwilllligigenendidienenstst ffürür
junge Menschen. Es bietet die
Möglichkeit, Einblick in viele in-
teressante Berufsfelder zu be-
kommen und sich auszuprobie-
ren. 
AuAußeßerdrdemem kkönönnenenn jujungngee MeMen-n-
schen die bildungs- und erfah-
rungsreiche Zeit im FSJ zur per-
sösönlnlicichehen n WeWeititererenentwtwicicklklunungg
und zur Berufsorientierung
nunutztzenen. InIn eeininemem FFSJSJ eengngagagieiertrt
man sich für andere und leis-
tetestst ddamamitit ffrereiwiwililliligg eieinenenn
wertvollen Beitrag zum Zu-
sasammmmenenlelebebenn.
An einem FSJ sind immer drei

P„Pararteteieien“n bbeteteieililigtgt:: eiein/n/ee FrFreiei-
willige/-r, eine Einsatzstelle,
wowo mmanan iinn eieinenemm bebeststimimmtmtenen
Einsatzbereich arbeitet, und
ein Träger.

Informationen finden Sie auch
unter www.fsj-baden-wuert-
temberg.de.

FREIWILLIGES ÖKOLOGISCHES JAHR

Mit dem Freiwilligen Ökologi-
schen Jahr (FÖJ) wird jungen
Menschen im Alter zwischen
616-27 JJahhren eiin AAng bebot un-

terbreitet, für unsere Umwelt
praktisch tätig zu sein. Es er-

möglicht Hilfen und Orientie-
rung für die Ausgestaltung des
privaten und beruflichen Le-
bens. Die praktischen Erfah-
rungen werden mit theoreti-
scher Wissensvermittlung und
persönlicher Betreuung sinn-
voll kombiniert.

JJedde MMenge II fnforma itionen gibibt
es auf der Homepage des Bun-
desarbeitskreises www.foej.de.

Stiftung KBZO bietet zehn Plätze zur Betreuung von Asylbewerbern oder für Asylbewerber selbst 

Hilfsorganisationen suchen regelmäßig Leute für den BFD und
das FSJ. FOTOS: OH/HOEKSTRA

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst
Marktstraße 7 · 88212 Ravensburg · Tel. 0751 352945-86

freiwilligendienste-ravensburg@internationaler-bund.de

www.ib-freiwilligendienste.de

Jetzt auch FÖJ!

Die Kirchliche Sozialstation Ravensburg sucht einen jungen
Menschen, der uns in der Sozialstation als

FSJ´ler unterstützen kann.

Du hast Interesse? Dann melde dich bei der Sozialstation
unter 0751 22343!

Unsere Themen der Woche
Weingarten feiert

In der Fasnetshochburg Weingarten steht die närri-
sche Zeit vor der Tür. Am Samstag geht die Fasnacht 
mit dem Plätzlerball richtig los.

Schweizer „Käsekrise“

Durch die Aufwertung des Schweizer Franken haben 
sich die Exporte von Appenzeller, Emmentaler und 
Co. fast halbiert. Unser Autor hat sich in Appenzell 
umgehört, wie die Wirtschaft dort mit der „Käsekrise“ 
umgeht.

Gewalt gegen Polizisten nimmt zu

Wir haben mit Polizisten aus der Region gesprochen, 
die Gewalt erlebt haben und ihre Sicht der Dinge 
über die zunehmenden Angrif e auf Polizisten be-
richten.

Allgäuer auf dem Glatteis

Die Ravensburg Towerstars spielen im Derby am 
Sonntag gegen Kaub euren. Die SZ blickt auf den 
Kracher voraus.

Ravensburg dämmt

Die Deutschen sind Sanierungsmuf el – die SZ be-
leuchtet, wie es in Ravensburg mit energetischen 
Sanierungen aussieht.

https://www.facebook.com/

fahrradpro� s.de http://stores.ebay.de/DIE-FAHRRADPROFIS-Shop
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